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Erfolgloſe Durchbruchsperſuche an der Weſtfront

Englands innere Kriſis
Jch fürchte wir werden in dieſem Kriege

fürchterlich zu leiden haben gleichviel ob
wir daran teilnehmen oder nicht erklärte Sir
Edward Grey am 4 Auguſt 1914 im engliſchen Unterhauſe

Ob Herr Grey heute noch auf dem Standpunkt ſteht den
er damals eingenommen hat läßt ſich ſchwer feſtſtellen da er
ſeinen Jrrtum nicht eingeſtehen wird Daß England heute
leidet iſt ſicher wenn auch der Kampfplatz noch nicht England
iſt Englands Ausfuhr ſtockt ſeine Produktion liegt darnieder
Die Arbeitsloſigkeit kam zwar den Werbern Kitcheners ſehr
gelegen doch mußte ſie unheilvoll auf die Finanzkraft Eng
lands wirken Die Einſtellung der Induſtrie auf Kriegs
bedarf brachte kaum Beſſerung da zunächſt große Mittel bei
den Fabriken die ſich mit der Heeresverſorgung befaſſen in
veſtiert werden mußten die den künftigen Verdienſt vorweg
nehmen und da nun auf der einen Seite Arbeitermangel
herrſchte während die Arbeitsloſigkeit der Induſtrie im übrigen
anhielt Dies Stocken der Zufuhren infolge des Unterſee
bootkrieges und die Erhöhung der Frachtraten da ſich infolge
der verminderten Ausfuhr auch der Schiffsraum nicht voll aus
nutzen ließ brachten zudem eine ſehr ſtarke Verteuerung der
Lebenshaltung Dies alles mußte mit Notwendigkeit zu den
Lohnkämpfen führen die wenn ſie auch keine ſehr große
Ausdehnung gewonnen haben Englands Wirtſchaftsleben
recht ſtark beeinfluſſen Verteuerung der Lebenshaltung und
Lohnkämpfe auf der einen Verringerung des Verdienſtes der
meiſten gewerblichen Unternehmungen auf der anderen Seite

d alſo das Charakteriſtikum der wirtſchaftlichen Lage Eng
ands

Dazu kommt nun der ungeheuere Geldbedarf für die
Kriegsführung und was beſonders ſchlimm iſt der Be
darf an Zahlungsmitteln für das Ausland Die Kredite ſind
allenthalben ſchon ſo angeſpannt daß nicht nur die engliſche Re
gierung daß auch die engliſche Induſtrie und der engliſche
Handel verſuchen muß den Zahlungsausgleich durch große
baare Anleihen im Auslande zu regeln Daß unter dieſen
Umſtänden der Verſuch durch eine gewaltige Erhöhung der
Einkommenſteuer die Budget Fehlbeträge aufzubringen große
Erbitterung ſchaffte iſt wohl begreiflich Noch größer aber iſt
die Erbitterung über die Eingriffe in die perſönliche Freiheit
des Einzelnen wie ſie die Regiſtrierungs und die in der
Praxis völlig verſagende Munitionsbill fordern Das liberale
Kabinett hat die Verantwortung für dieſe Eingriffe nicht allein
auf ſich nehmen wollen und deshalb iſt die in England bisher
als rocher debronce ſtabiliſierte Parteiregierung von dem
liberalen Kabinette ſebſt zertrümmert und ein Koalitionsmini
ſterium gebildet worden Es war jedoch vorausgeſetzt daß
dieſe Umbildung weder eine Geſchloſſenheit der Parteien des
Landes herbeiführen wie man vielleicht auch gehofft hatte
noch die liberale Regierung ihrer Verantwortung für den fre
ventlich begonnenen Krieg und ſeine Folgen entheben würde

Heute ſteht es tatſächlich ſo daß von der urſprünglichen
Mehrheit des liberalen Kabinetts im Parlament nicht mehr
viel übrig geblieben iſt Der radikale Liberalismus hat dem
liberalen Teile des Kabinetts die Gefolgſchaft verſagt die
Jren und die Arbeiterpartei ſind auch geſpalten und ſtehen
wie die Radikal Liberalen zum Teile abſeits wenn nicht im
offenen Kampfe gegen die Regierung Asquith Hinter den
liberalen Kabinettsminiſtern ſteht nur noch eine kleine Gruppe
Liberaler

Und dem entſprechend gleitet die Macht immer mehr zu
den Unioniſten hinüber die heute trotz Asquith Grey und
Lloyd George die Zügel der Regierung bereits in Händen
haben Bezeichnend iſt dafür die Zuſammenſetzung der
Kommiſſion zur Erledigung der Kriegsange
legenheiten die ſich aus acht Mitgliedern zuſammenſetzt
und in der neben den Liberalen Asquith und Grey jetzt
wieder nachdem er ſich gemauſert Churchill ſitzt und
Lloyd George der Vielgewandte die beide in weſentlichen
Fragen mit Kitchener Lansdowne Balſour und Bonar Law
den Konſervativen in dieſer Miniſterkommiſſion durch dick
und dünn gehn Das Schwergewicht in dieſer Kommiſſion
fällt damit den Konſervativen Unioniſten zu

Die Einſetzung der Kommiſſion zu Erledigung der Kriegs
angelegenheiten iſt ſchon an ſich eine vollſtändig illiberale
Maßregel Da ſie ihre Beſchlüſſe nicht erſt zur Beſtätigung
dem Geſamtminiſterium vorzulegen braucht hat ſie heute in
Wirklichkeit eine diktatoriſche Macht in Händen
und trägt allein die volle Verantwortung für alle Kriegsmaß
nahmen

Damit iſt auch der Weg für die allgemeine Wehrpflicht in
England geebnet die weder von einer liberalen noch von einertonſervatſen Regierung eingeführt werden konnte Die Kom

miſſion dürfte allerdings bis ſie an dieſe heikele Aufgabe
geht noch Umgeſtaltungen erfahren Die Kriſis in der
aus dem liberalen Kabinett ein Konſervatives wird ohne daß
durch allgemeine Wahlen das Volk befragt wurde iſt och
nicht beendet Sie wird jedoch ſicher auch durch eine konſer
vative Parteiregierung nicht ihrer Löſung e werden
Es findet in England augenblicklich ein Umbildungsprozeßſtatt der zwar anf die Kriegführung keinen weſentlichen Ein

fluf ausüben wird von deſto größerer Wirkung jedoch auf
die Geſtaltung der innerpolitiſchen Entwicklung in England

ſein dürfte D
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Amtlicher Bericht der Heeresleitung
WTB Großes Hauptquartier 29 Sept

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Die feindlichen Durchbruchsverſuche werden auf den bis

herigen Angriffsabſchnitten mit Erbitterung fortgeſetzt
Ein Gegenangri nach einem abermaligen geſcheiterten

engliſchen Gasangriff führte zum Wiedergewinn
eines Teiles des nördlich Loos von uns auf
gegebenen Geländes Heftige engliſche Angriffe aus
der Gegend Loos brachen unter ſtarken Verluſten zuſammen
Wiederholte erbitterte franzöſiſche Angriffe in Segend
Souchez Neuville wurden teilweiſe durch heftige Hegen

angriffe zurückgewieſen 8Auch in der Champagne blieben alle feindlichen
Durchbruchsverſuche erfolglos Jhr einziges
Ergebnis war daß der Feind nordweſtlich Sougain in einer
Strecke von 100 Metern noch nicht wieder aus unſerem
Graben vertrieben werden konnte An dem unbeugſamen
Widerſtande badiſcher Bataillone ſowie des rheiniſchen Re
ſerve Regiments 65 und des weſtfäliſchen Jnfanterie Regi
ments 158 brachen ſich die unausgeſetzt vordringenden fran
zöfiſchen Angriffswellen

Die ſchweren Verluſte die ſich der Feind beim oft wieder
holten Sturm gegen die Höhen bei Maoſſiges zuzog waren

enth Die Höhen ſind reſtlos von unſeren Truppen ge
halten

Die Verſuche der Franzoſen die bei Fille Morte ver
lorenen Gräben zurückzuerobern ſcheiterten Die Gefangenen
zahl erhöhte ſich

Jn Flandern wurden zwei engliſche Flugzeuge herunter
geſchoſſen die Jnſaſſen gefangen genommen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls

v Hindenburg
Der Angriff ſüdweſtlich von Dünaburg iſt bis in die Höhe

des Swentenſees vorgedrungen Südlich des DryſwjatySees
und bei Poſtany dauerten die Kavalleriegefechte an

Unſere Kavallerie hat nachdem ſie die Operationen der
Armee des Generaloberſten v Eichhorn durch Vorgehen gegen
die Flanke des Feindes wirkſam unterſtützt hatte die Gegend
bei und öſtlich von Wilejka verlaſſen Der Gegner blieh un
tätig Weſtlich von Wilejka wurden unvorſichtig vorgehende
feindliche Kolonnen durch Artilleriefeuer zerſprengt

Zwiſchen Smorgon und Wiſchnew ſind unſere Truppen
im ſiegreichen Vorſchreiten

Bei den Heeresgruppen des Generalfeldmarſchalls Prinzen
Leopold von Bayern und des Generalfeldmarſchalls von
Mackenſen hat ſich nichts Weſentliches ereignet

Heeresgruppe des Generals v Linſingen
Die Ruſſen ſind hinter den Kormin und die Putilowka

geworfen
Oberſte Heeresleitung

Hur Kriegslage
ſchreibt H Stegemann im Bund Die deutſche Verteidigung
hat den erſten großen Schock der engliſch franzöichen Offenſive überſtanden Es iſt den Ver
bündeten gelungen die erſte Linie der er ront an
wei Stellen in bedeutender Breite aufzureißen doch beſaßenſie nicht mehr genügenden Atem und Feuerkraft das Jnter

vpall zwiſchen der erſten und zweiten Linie zu durchſchreiten
und die ſtärkere zweite Linie anzugreifen Sie haben alſo
zwar einen klaren beſtimmt abgegrenztentaktiſchen Er folg davongetragen der ihnen noch eine ſtra
tegiſche Auswirkung verſpricht mußten ſich aber damit be
ſcheiden eine Aufgabe in W er löſen zu wollen die die
größte Sicherheit der Ausführung nur durch
das erſte und überraſchende Durchſtoßen mög
lichſt vieler Linien des befeſtigten Kordons
empfängt Es ſei an den Durchbruch von Gorlice erinnert
der dergeſtalt angelegt und mir einer ſolchen Wucht ausge
führt wurde daß neun ruſſiſche Verteidigungslinien ohne
weſentlichen Aufenthalt aufgeriſſen und erobert werden
konnten und der Verteidiger vom Dunajec bis zum San ge
e wurde ehe er ſich zu neuer Schlacht zu ordnen ver
mochte
Der Einbruch im Artois hat im weſentlichen zur Be
ſetzung der Front LoosSouchez Thelus geführt Das iſt ein
Sprung von zwei bis vier Kilometern Tiefe und ein Vor
tragen des Angriffs auf eine Breite von fünfzehn Kilo
metern Da Loos vier Kilometer nordweſtlich Lens und
26 Kilometer ſüdweſtlich Lille gelegen iſt ferner der Hügel
rücken von Vimy und Bailleul der ſich öſtlich Thelus hin
en noch im der Deutſchen iſt ſo hat der en gliſch

t n ngriff hier das Schwerſte nochvor ſich
Die franzöſiſche Offenſive in der Champagne hat

ebenfalls einen Bodengewinn von 2 bis Kilo
metern erbracht und iſt von der Linie Prosnes Perthes in
einer Breite von etwa 25 Kilometern vorgetragen worden

ich an den Straßen Perthes Tahure Suippes

Sougain und Mourmelon Auberive Die erſte Linie die be
reits an war wurde genommen der Angri t lieb aber wie wir bereits tſtellten z wiſchen
der erſten und zweiten Linie ſtecken Dadurch
gewannen die Verteidiger Zeit ihre Reſerven in den be
drohten Räumen zu vereinigen und ihr Sperrfeuer auf die
angreifende Jnfanterie zu konzentrieren die aus der Schutz
zone der eigenen ſchweren Artillerie herausgetreten war

Wir haben bereits darauf aufmerkſam gemacht daß das
Abſtoppen des Angriffs vor der zweiten Linie keine Erledi
gung der Offenſive bedeutet Der Angreifer wird ver
ſuchen ſich auf dem gewonnenen Boden zu befeſtigen wird
ſeine Artillerie nachziehen und dann das Spiel wieder be
ginnen Wie lange er eine ſolche Etappen
offenſive aushält iſt eine a deächcricg et
Die deutſchen Verluſte ſind ſehr beträchtlich ent
ſprechen aber den Kampf bedingungen durch
aus Maſchinengewehre und Geſchütze waren eingebaut
und unbeweglich und die Verteidiger m77 deutſcher Vor
ſchrift darauf eingeſchworen ihre Gräben bis zum
Aeußerſten zu halten Nur ſo konnte der Angreifer
ebremſt und bis zum letzten Augenblick mit vernichtendemFeuer überſchüttet werden

Die weitere Entwicklung der engliſch franzöſiſchen Offen
ſive muß nun von Tag zu Tag verfolgt und klargehalten
werden Das ſtrategiſche Ueberraſchungsmoment
das beim erſten Vorſtoß auch dann wirkſam war wenn dieſer
erwartet worden iſt und ſich durch das Trommelfeuer an
gekündigt hat iſt nach der Generaleröffnung nun nicht mehr
von Bedeutung dagegen bleibt die Möglichkeit offen daß
weitere Frontabſchnitte angegriffen werden Den erſten
ſchlimmen Moment hat die deutſche Verteidigung über
ſtanden die Elaſtizität ihrer Linien aufs neue nachgewieſen

und damit viel gewonnen dAuf dem öſtlichen Kriegsſchauplatz iſt keine
größere Veränderung der Lage eingetreten Die deutſche
Offenſive ſtrebt in der großen Schlacht zwiſchen Riga
und Pinsk ſyſtematiſch dem Enderfolg zu Die
Ruſſen konnten bis jetzt zwiſchen Pinsk und Luck ihre Durch
bruchsabſichten nicht r Sie haben ſogar bei
Luckeinen Rückſchlag erfahren und es ſei heute feſt
geſtellt daß ſie die feſten Werke von Luck überhaupt nicht
wieder genommen hatten ſondern nur den offenen Ort vor
bergehend beſetzt hielten Die Entwicklung ihrer Gegenoffen
ſive in Wolhynien iſt alſo gehemmt worden

Das feindliche Fiasko an der Weſtfront
c B Aus dem großen Hauptquartier 29 September
Die ſchweren Kämpfe in der Champagne nehmen ihren

Fortgang jedoch ſcheint die Stoßkraft des Feindes nachzu
laſſen Es gelingt ihm an keiner Stelle weitere Fortſchritte
zu erzielen Vorgeſtern vormittag richtete er ein heftiges
Artilleriefeuer auf den rechten Flügel der Champagne Armee
das unſere Batterien wirkſam erwiderten Zugleich verſuchte
er wiederum tüchtige Jnfanterieangriffe auf der Front von
Auberive bis zum Argonnenrand Nach der in Joffres Armee
befehl angekündigten Methode beteiligte ſich daran auch Ka
vallerie die bei gelungenem Durchöruch ſchnell weiter vor
ſtoßen ſollte Aber an der Tapferkeit unſerer Truppen ſchei
terten alle dieſe mit erheblichen Kräften eingeſetzten Opera
tionen Jn zähem Ringen wurde der Feind überall
abgeſchlagen dagegen gelang nachmittags
ein glänzend geführter Gegenſtoß wodurch die
gefährdete Höhe 199 nördlich von Maſſiges feſt in unſere
Hände gebracht wurde Auch andere Stellungen werden un
erſchüttert gehalten Die Stimmung unſerer Truppen iſt
durch das ſiegreiche Zurückſchlagen der immer noch mit großen
Mitteln verſuchten Angriffe ausgezeichnet und voll Zuverficht
Die Verluſte des Feindes ſind enorm

Ein deutſcher Armeegruppenbefehl bei Beginn des
Trommelfeuers

Jn der vom 8 Reſervekorps herausgegebenen Cham
pagne Kriegszeitung findet ſich folgender auf die franzöſi
ſche Offenſive bezüglicher Armeegruppenbefehl

Heute hat die franzöſiſche Artillerie vor der ganzen
Front der Armeegruppe mit dem Trommelfeuer eingeſetzt
das einem Angriff vorauszugehen pflegt Es ſcheint daß die
j franzöſiſche Heeresleitung wieder hier in der Champagne zu
einer neuen verzweifelten Kraftanſtrengung anſetzt um die
deutſche Kampffront zu durchbrechen

Kameraden laßt uns in dieſer ernſten Stunde geloben
daß jeder einzelne mag er im Schützengraben in den Batte
rien den Befehlsſtänden oder ſonſt wo ſtehen ſeine Pflicht
tun wird bis zum äußerſten Wo immer der Anſturm kommt
ſoll ihn unſer wohlgezieltes Feuer empfangen im Sturm
und Handgranatenangriff wollen wir den Feind hinaus
werfen wo er eindringt

Wenn wir hierzu den eiſernen Willen die todesmutige
Entſchloſſenheit haben dann muß jeder feindliche Angriff
zerſchellen und das Vaterland kann ruhig auf die eiſerne
Mauer blicken die ſeine Söhne hier bilden

Und nun im Vertrauen auf Gott dem Kampf entgegen
Fleck Generalleutnant und Führer der Armeegruppe
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Der Mi lg d öſiſchz ine Sffern g ſich
Kriegsbriefe aus dem Weſten
Telegramm unſeres Kriegsberichterſtatters

Unberechtigter Nachdruck auch auszugsweiſfe verboten

Lille 27 Sept 1915
Gleichzeitig wie bei den benachbarten Armeen haben die

Engländer und Franzoſen faſt an der geſamten Front der
Armee des Kronprinzen von Bayern mit beträchtlicher Wucht
angegriffen Nachdem ſie ſeit dem 20 mit einer horrenden
Munitionsverſchwendung ein ununterbrochenes Trommel
feuer unterhalten hatten das ſelbſt für die Begriffe der
Helden der Lorettohöhe ungeheuer erſchien glaubten ſie
unſeren Schützengrabenwall genügend zermürbt zu haben
und gingen am 25 ſtürmend vor Die Franzoſen die bei
ihren Angriffen auf der Front von Loretto bis Rivière ſüd
lich Arras ausgiebig Gasbomben verwendeten hatten
dennoch nicht den mindeſten Erfolg Die Engländer richteten
ihre Hauptanſtrengungen auf die Strecke von Armentières
ſüdwärts bis nach Monchy und ſteigerten ſie beſonders nord
öſtlich Fromelles weſtlich in Gegend Lens und an den alten
heißumſtrittenen Punkten bei Feſtubert und Givenchy ferner
in der ganzen Gegend nordweſtlich Lens Während der
Feind namentlich die farbigen und weißen Engländer ent
ſprechend auch die Franzoſen furchtbar blutige Verluſte er
litt und ſeine dicht angreifenden Maſſen unter unſerem
Artillerie und Jnfanteriefeuer dahinſchmolzen wie ver
ſpätete Schneeflocken in der Märzenſonne gelang es ihm
nicht unſere eiſenfeſte Front zu erſchüttern oder gar wie es
der Plan der gewaltigen Anternehmung hatte ſein ſollen ſie
zu durchbrechen Nur das ganz in einen Trümmerhaufen ver
wandelte Dorf Souchez räumten wir als unhaltbar Ferner
hatten die von den Engländern an vielen Stellen ihrer
Front beſonders aber bei La VBafſſée ſüdweſtlich des Kanals
unternommenen Angriffe mit giftigen erſtickenden Gaſen zur
Folge daß dort eine Dipiſion in geringer Breite in die
zweite Verteidgungsſtellung zurückgehen mußte wo ſie aber
nicht nur den in Leberzahl vorgehenden Engländern einen
ſtarken Riegel vorſchob ſondern alsbald wieder zum Gegen
angriff vorging Eine weſtlich Aubers in unſere Stellungen
eingedrungene Brigade wurde völlig aufgerieben Von einem
800 Mann ſtarken Gurkha Vataillon kehrten nur wenige
zurück während etwa 40 von ihnen gefangen in unſere Hand
fielen Südlich des La Baſſse Kanals hatte das Wetter die
Gasangriffe der Engländer begünſtigt während ſie nördlich
weniger wirkten Hier verwendete der Feind mehr gewöhn
liche Rauchwolken Die bei Givenchy eingedrungenen Eng
länder wurden alsbald wieder hinausgeworfen Daß es dem
Feind diesmal mit ſeiner Anternehmung ſehr ernſt war dar
auf ließen ſeine Vorbereitungen ſchließen Er hatte ſeit
Tagen eine bedeutende Fliegertätigkeit entwickelt auch ver
fucht auf andere Weiſe Kunſtbauten hinter unſerer Front
zu zerſtören aber dank der Wachſamkeit unſerer Truppen
war es ihm nicht gelungen auch nur eine Eiſenbahn oder
eine Drahtverbindung zu unterbrechen Unter den engliſchen
Truppen beſtand etwa die Hälfte aus neuen ſog Kitchener
Diviſionen die beim Angriff zwiſchen reguläre geſtellt wur
den um ihnen mehr Halt zu geben Unter den Gefangenen
deren Geſamtzahl in dieſem Augenblick ſchon über 2509 be
trägt befindet ſich ein Brigadegeneral deſſen Einbringung
ich geſtern ſelbſt beigewohnt habe ein Oberſt und ein Oberſt
leutnant Der für die taktiſche Lage völlig wertloſe Erfolg
der Eindrückung einer kleinen Beule in unſere vordere Linie
der durch die atemverpeſtenden Giftgafe nicht durch engliſchen
Mut erreicht worden iſt iſt mit dem Einſatz von einer un
gehenren Uebermacht und mit ganz unüberſehbaren Verluſten
des Feindes erzielt worden An einzelnen Stellen liegen
600 bis 800 und noch mehr tote Engländer vor unſeren ver
geblich geſtürmten Linien

W Scheuermann Kriegsberichterſtatter

Von der ruſſiſchen Front
Offener Kampf gegen Goremykin

F D Stockholm 28 Sept Die Heilige Einigkeit in
Rußland iſt endgültig zertrümmert Die Oktobriſten und
die Kadetten haben bei der Tagung ihrer Parteien in
Moskau beſchloſſen eine direkte Eingabe an den Zaren zu
richten in der ſie ihn um ſofortige Wiedereröffnung der
Duma bitten Auch der Zwiſt innerhalb des Kabinetts ſelbſt
verſchärft ſich täglich Fürſt Lwow und Miniſter Tſchelnckoff
haben telegraphiſch den Zaren um Privataudienzen erſucht
Goremykin hat die Demiſſion ſeiner Regierungsmit
glieder bisher nur dadurch zu hintertreiben verſtanden daß
er die einzelnen Miniſter auf alle möglichen Reiſen geſchickt
hat ſo daß ſich das Kabinett niemals vollzählig in Peters
burg befindet Der Kriegsminiſter Poliwanow befindet ſich
im Hauptquartier der Ackerbauminiſter Kriwoſchein iſt auf
einer Jnſpektionsreiſe in Finnland der Kultusminiſter iſt
in Moskau der Eiſenbahnminiſter in Kiew der Finanz
miniſter Bark in London Auf Verankaſſung Goremykins
iſt weiterhin die Zenſur noch ſtrenger geworden Jnnerpoli
tiſche Artikel die nicht völlig den Standpunkt des Miniſter
präſidenten teilen werden einfach unterdrückt Die Preſſe
iſt mundtot gemacht Trotzdem geben die Progreſſiſten ihr
Spiel noch nicht völlig verloren Sie beabſichtigen mit Hilfe
des Finanzminiſters ſobald er aus England zurückgekehrt
ſein wird eine e beim Zaren zu erreichen um ihm
die ungünſtige Rückwirkung der Goremykinſchen Reaktions
politik auf die ruſſiſchen Finanzverhältniſſe klarzulegen Ge
rüchtweiſe verlautet daß auf den nächſt Goremykin beſt
gehaßten Mann den Staatsrat Krzyſchanowski im Haupt
quartier ein Attentat verübt worden ſein ſoll bei dem der
Staatsrat ſchwer verwundet wurde

Der Zar und der reaktionäre Reichsrat
Rjetſch meldet Der Zar hat die Adreſſe des Reichs

rats angenommen in der dem Herrſcher für die Vertagung
der Reichsduma und die Ablehnung ihrer revolutionären
Forderungen gedankt wird

Keine Dumg hein Geld
c B Kopenhagen 29 September

Der Finanzminiſter Bark forderte in einem Telegramm
an Goremyfkin die ſofortige Wiedereinberufung der Duma
weil ſeine Verhandlungen über die finanzielle Unter
ſtützung durch England und Frankreich von der Bedingung
z gemacht werde daß die Duma die Schritte
es Finanzminiſters billige Nach der Rückkehr
Barks nach Petersburg wird ein Miniſterrat abgehalten
um die Frage ver er der Duma zu behan
deln Sollte dem Vierverband wirklich ſo viel an den Duma
beratungen liegen oder hofft er nicht vielmehr dadurch greif

ooeo

An S v 4 feier

bare Unterlagen zur Fundierung der von Rußland ge
wünſchten Anleihe zu erlangen als Bark ſie bisher bieten
kann Die Red

Vor Dünaburg
c B Kopenhagen 29 September Die letzten Meldungen der

Petersburger Blätter ſchildern die Kämpfe an der Dünafront als
ganz außerordentlich heftige und blutige Der Sonderkorreſpondent
der Nowoje Wremja meldet daß die ruſſiſchen Verteidigungs
ſtellungen in unmittelbarer Nähe von Dünaburg von den Deut
ſchen Tag und Nacht unter ununterbrochenes Geſchützfeuer ge
nommen werden Der Aufenthalt in ihnen wäre eine Hölle

i

Herr Bark auf der Bettelreiſe
Wir laſen von Konferenzen der Finanzminiſter Englands

und Frankreichs bei denen Herr Bark nicht zugezogen wurde
Wi laſen ferner von aufgeſchobenen Reiſen des Letzteren
weil die inneren Schwierigkeiten des Zarenreiches ſie nicht
geſtatteten Jetzt weilt aber Herr Bark in London Er läßt
ſich nicht mehr abweiſen er will und muß Geld haben

Sogar bis zum Sitze des König iſt er vorgedrungen Der
arme König Georg der in Finanzſachen ſeines Landes aber
auch rein gar nichts zu ſagen hat ſoll dem Vetter auf dem
ruſſiſchen Thron helfen Echt ruſſiſch gedacht iſt es a daß
der vom engliſchen Schatzſekretär wie von der Eity gleicher
Weiſe abgewieſene Bettelmann ſich an diejenige Jnſtanz
wendet die in ſeinem Lande die entſcheidende iſt

Ein anderer König der Herrſcher über Milliarden iſt
Lord Rothſchild war für Herrn Bark überhaupt
nicht zu ſprechen Er braucht nicht einmal die Rück
ſichten der Höflichkeit zu nehmen die König Georg zwingen
Herrn Bark wenigſtens anzuhören und zu vertröſten Roth
ſchild hat ſich auf einen ſeiner Landſitze zurückgezogen offen
bar um dem unbequemen Beſucher aus dem Wege zu gehen
Jhn macht noch ein anderer Grund doppelt ſchwerhörig die
Mißhandlung ſeiner jüdiſchen Glaubensgenoſſen in Rußland
Wenig bekannt iſt die Tatſache daß Rothſchild ſich vor langen
Jahren einmal auf ſtarkes Drängen hin nach Petersburg zu
Finanzverhandlungen begab Bald nach ſeinem Eintreffen er
ſchier ein Polizeibeamter bei ihm um ihn als Juden aus
dem verbotenen Stadtgebiet auszuweiſen
Schleunigſt und heilfroh beſtieg Rothſchild wieder den Expreß
zug und kein Telegramm des über die Torheit der Peters
burger Polizei beſtürzten Finanzminiſters vermochte ihn zu
rückzubringen

Herr Bark hat jetzt den letzten Trumpf ausſpielend eine
nochmalige Audienz bei König Georg erbeten Ob der Herr
ſcher auch wie der des Milliardenreiches vor dem unwill
kommenen Beſucher ausreißen wird Was mag Herr Bark
ihm noch zu fagen haben Die Vermutung ſpricht dafür daß
es eine Kundgebung des Vetter Zaren iſt Gebt ihr kein
Geld dann kämpfeich nicht mehr

Dieſe Drohung hat bisher immer noch gezogen Wird
ſie es jetzt noch Englond und Frankreich find ſelber auf der
Bettelreiſe bei den Yankees Vermutlich verweiſt man Herrn
Bark auf ihr Ergebnis Vielleicht läßt er ſich damit noch ein
mal vertröſten

England verlangt ſo heißt es Sicherheiten Pfänder von
Rußland Die ſind bisher mit Entrüſtung abgelehnt worden
Sie dürften aber auch mit und ohne Entrüſtung ſchwer auf
zutreiben ſein Denn in Rußland iſt heute nur eins ſicher die
Hiebe die Hindenburg und die anderen Heerführer austeilen
Die rn ſich aber ſchlecht als Pfänder für eine Anleihe ver
wenden

England
Das Londoner Protokoll vom 5 Sep

tember 1914
Von unkerrichleter Seite c ein Mikarbeiter der L

N daß das Londoner Protokoll vom 5 September 1914
in dem ſich die Verbandsmächte verpflichteten nur gemeinſcm

rer zu ſchließen n ich nur für die Dauer eines
ahres Geltung hatte Es iſt jedoch anzunehmen daß es ſeil

her auf unbeſtimmte Zeit verlängert wurde

Kommiſſion der Sündenböcke in England
WTB London 27 September Wie Daily Chroniele

ſchreibt hat Asquith eine beſondere Kabinettskommiſſion er
nannt der die Erledigung der hen vorallem die Verantwortung fürdie Kriegsleitung
übertragen wird Seit einiger Zeit hat ſchon eine Dardanellen
kommiſſion beſtanden Wie verlautet werden die Funktionen
dieſer Kommiſſion von der neuen übernommen die eine Art
Exekutive des Kabinetts darſtellen wird Die neue einfluß
reiche Kommiſſion wird beſtehen aus Premierminiſter Asquith
Kitchener Lloyd George Balfour Grey Lansdown Bonar
Law und Churchill Dieſe Mitglieder werden in Zukunft in
beſonderem Sinne für die Kriegführung ſoweit ſie von der
Regierung daheim beeinflußt werden kann verantwortlich ſein

Die Wirkung der Steuererhöhung in England
Kopenhagen 28 Sept Die Lebenshaltung der eng

liſchen Bevölkerung wird durch die in dem Budget vorge
ſehene Erhöhung der direkten und indirekten Steuern er
heblich verteuert Nach Meldungen aus London
ſteigt der Zoll auf Zucker um das Fünffache während der
Zoll auf Kaffee Tee und Kakao eine Verdoppelung erfährt
Die direkten Steuern werden von 128 auf 1736 Proz er
höht was eine Permehrung der Abgaben um 40 Proz be
deutet Die Steuerpflicht die bisher das Einkommen voy
unter 3200 Mk nicht berührt beginnt jetzt mit 2600 Mk

r

Der ABootkrieg
101 Schiffe im Juni verſenkt

Aus London wird gemeldet Nach einem Bericht des
Schiffahrtsbureaus Veritas ſind im Monat Juni 75 Dampfer
und 26 Segelſchiffe vernichtet worden Unter den Dampfern
waren u a 55 engliſche mit insgeſamt 71,626 Tonnen 7 nor
wegiſche mit 12,161 Tonnen 2 ſchwediſche mit 34,530 Tonnen
2 belgiſche mit 2066 Tonnen ein franzöſiſches mit 794 Tonnen
ein ruſſiſches mit 2648 Tonnen ein däniſ es mit 1669 Tonnen
Dieſe Schiffe wurden ſämtlich von Unterſeebooten verſenkt
Unter den n befanden ſich 15 engliſche mit 60,952
Tonnen 3 norwegiſche mit 3555 Tonnen 3 ruſſiſche mit 3207
Tonnen 2 däniſche mit 250 Tonnen 2 franzöſiſche mit 626
ſetg Das 26 Segelſchiff wurde von einem Zeppelin ver
enkt

Torpediert

WTB London 29 Sept Reuter Das Fiſcherfahr
zeug Ventnor aus Grimsby iſt torpediert worden

Auf eine Mine geſtoßen

WIB Kopenhagen 29 Sept Der däniſche Dreimaſt
ſchoner Veſet aus Roenne iſt geſtern nachmittag gegen
4 Uhr ſüdöſtlich vom Drogden Feuerſchiff am Südeingange
des Sundes auf eine Mine geſtoßen und geſunken Die Be
ſatzung von drei Mann wurde von einem deutſchen Torpedo
jäger gerettet

Die Rückberufung Dr Dumbas
Der Pariſer Newyork Herald meldet daß Oeſterreich

Ungarn dem Erſuchen der Waſhingtoner Regierung auf Rück
berufung Dr Dumbas ſtattgegeben habe

Die feindliche Anleihe in Amerika
Nach holländiſchen Preſſemitteilungen aus Newyork

gehen die Zeichnungen auf die franzöſiſch engliſche Anleihe
in Amerika langſam vor ſich Trotz ungeheurer Reklame
bezeichnet ſelbſt der Herald die bisherigen Zeichnun
gen als nicht genügend und fordert die Munitions
fabriken auf ihre Arbeiterſchaft zu Zwangszeichnungen zu
veranlaſſen

Ein Proteſt gegen die feindliche Anleihe

Der Korreſpondent der Morning Poſt meldet aus
Wafhington daß der weltberühmte Automobilfabrikant Ford
gedroht habe allen Banken die ſich an der engliſch franzöſi
ſchen Anleihe beteiligen wollen ſeine Depoſiten zu entziehen
da durch dieſe finanzielle Hilfe an die Länder der Entente der



Krieg nur verlängert würde Ford erklärt daß er 10 Mi
onen Dollar für die Friedensſache geſtif
habe

et

h

Der Balkan
Die bulgariſche Mobiliſierung

Wien 28 Sept Aus r wird gemeldet Sämtlichen
in Bulgarien erſcheinenden ruſſophilen Zeitungen darunter
die weitverbreiteten Narod Radikal Zaria und Val
kanſki Sgowor wurde von den bulgariſchen Militärzenſur
ſtellen das Weiter erſcheinen verboten

Der Herald meldet aus Paris Die bulgariſchen
Staatsangehörigen auch die in nicht militärpflichtigem
Alter verlaſſen Paris und Frankreich

Die Kopenhagener Politiken meldet aus Petersburg
Die ruſſiſche Handelsſchiffahrt von Odeſſa nach Bulgarien iſt
eingeſtellt Die wenigen in bulgariſchen Gewäſſern befind
lichen ruſſiſchen Schiffsfahrzeuge erhielten telegraphiſch Be
fehl zum Verlaſſen der bulgariſchen Häfen o A

Vierverbandsdrohungen gegen Bulgarien
e B Genf 29 Septbr Der Pariſer Sonderbericht

erſtatter des Journal de Gèneve will wiſſen daß die Ent
ſchlüſſe der Alliterten bezüglich der bulgariſchen Mobil
machung bereits getroffen ſind Die Vierverbands
mächte werden der bulgariſchen Regierung
nicht geſtatten die Mobilmachung zu be
enden ohne aus ihrer zweideuntigen Haltung heraus
zutreten Die Linie Saloniki RNiſch durch welche
Rußland atme e zu nahe der bulgariſchen Grenze um die
geringſte Bedrohung gegen ſie dulden zu können Von der
Antwort Bulgariens auf die dringende Anfrage der
Alliierten was es zu tun gedenke hängt die ſofortige Aus
führung des Beſchluſſes der Alliierten ab Die Straße Dedea
gatſch Konſtantinopel ſei offen und führe ſchneller zum
Ziele als eine andere Die Mobilmachung Griechen
lands ſei ſicher nicht gegen die Alliierten ge
richt et Man dürfe hoffen daß Griechenland nicht lange
untätig in bewaffneter Haltung verharren werde

Aeber die diplomatiſchen Verhandlungen in Sofia
berichtet die amerikaniſche Aſſociated Preß unterm
27 September

Jm Auswärtigen Amt wurde heute die Verſicherung ge
geben daß die Verhandlungen zwiſchen Bulga
rien und Griechenland einen günſtigen Fort
gang nehmen Die Grundlage auf der ſie ſich bewegen
iſt jedoch noch immer der Gegenſtand von Vermutungen
Wie man erfährt machte die griechiſche Regierung zuerſt den
Vorſchlag die Truppen an der Grenze 5 Kilometer vonein
ander entfernt zu halten um Zuſammenſtöße zu vermeiden
Dem ruſſiſchen Geſandten Sawinski wurde am letzten Frei
tag von Radoslawow mitgeteilt die bewaffnete Neu
tralität ſei für Bulgarien infolge der Haltung notwendig werqe die En
tentemächte gegenüber der bulgariſchen Beſetzung des
von der Türkei abgetretenen Gebiets eingenommen haben
Dieſe Haltung zwang die bulgariſche Regierung andere
Wege einzuſchlagen Hartnäckig wird hier behauptet daßder ruſſiſche und der italieniſche Geſandte bereit rn auf

eine Weiſung hin Sofia in kürzeſter Zeit zu verlaſſen wäh
rend die Geſandten Englands und Frankreichs noch unvor

bereitet für die e ee ſeien Die von dem ruſſiſchen und
dem italieniſchen Geſandten der bulgariſchen Regierung
überreichten letzten Noten waren ziemlich kühl gehalten wäh
rend diejenigen der Geſandten Englands und ren

C Anoch den früheren verſöhnlichen Ton beibehielten

li

t Jtalien
Ein italieniſches Panzerſchiff vernichtet

WTB Brindiſi 28 September Wie die Agenzia
Stefani meldet ereignete ſich im Hafen von VBrindiſt in der
hinteren Pulverkammer des Linienſchiffs Venedetto
Brin 13 400 Tonnen eine Exploſion der ein Brand
folgte den bisher vorliegenden Berichten ſind von der
820 Mann ſtarken Beſatzung acht Offiziere und 379 Mann
Welt Unter den Opfern deren Jdentität feſtſteht be
indet ſich Konteradmiral Rubin de Cervin Die Urſache der

Kataſtrophe iſt nicht beſtimmt ermittelt die Einwirkung
irgend welcher äußeren Einflüſſe gilt als ausgeſchloſſen

Das italieniſche Linienſchiff Benedetto Brin 1901 vom
Stapel gelaufen gehörte mit ſeinen 13 400 Tonnen Verdrang
und einer Schnelligkeit von 20,4 Seemeilen zu den beſten
italieniſchen Panzern der Vordreadnought Periode Das
Schiff war mit vier 30,5 Zentimeter vier 20,3 Zentimeter
zwölf 15 Zentimeter zwanzig 7,6 Zentimeter zwei 4,7 Zen
timeter Geſchützen und vier Torpedorohren bewaffnet und
diente vor dem Kriege auch als Artillerieſchulſchiff

Deufſches Reich
Die Kartoffelverſorgung der

Großſtädte und Jnduſtriereviere
Eine Konferenz in Düſſeldorf Warnung vor Angſtkäufen

c B Düſſeldorf 28 September
Auf Anregung des Reichskanzlers fand heute unter dem

Vorſitz des Staatsſekretärs Dr Delbrück und unter Teil
nahme der Miniſter des Jnnern des Handels und der Land
wirtſchaft eine Konferenz ſtatt die ſich mit der Frage der
Kartoffel und Mehl verſorgung der Großſtädte
und Jnduſtriereviere beſchäftigte Von Regierungsſeite
wurde darauf hingewieſen daß ſehr reichliche Kartoffel
beſtände im Lande vorhanden ſeien und daß alle Befürch
tungen über zu geringen Vorrat vollſtändig unbegründet
wären Das Jahr 1915 wird hinſichtlich der Kartoffelernte
ein Rekordjahr für die letzten Jahrzehnte bedeuten
Man rechne mit einer Ernte von mindeſtens 52 Millionen
Tonnen Kartoffeln dieſe Zahl werde ſich aber durch Ein
fuhr auf 60 Millionen Tonnen erhöhen Es müſſe dringend
vor ſogenannten Angſtkäufen gewarnt werden
Jeder könne beruhigt ſein daß genügend Kartoffeln und
zwar zu angemeſſenen Preiſen auf den Markt kommen wür
den Die Regierung habe in Ausſicht genommen eine ge
meinnützige Kartoffelverſorgungsgeſellſchaft mit beſchränkter
Haftung zu bilden an der Kommunalverbände insbeſondere
die Städte ferner landwirtſchaftliche Genoſſenſchaſten und
Händlerkreiſe beteiligt ſein werden Das Augenmerk der
Gründung ſoll darauf gerichtet ſein daß den Städten und
ſonſtigen Berufsverbänden auf ihr beſonderes Verlangen hin
Kartoffelvorräte als Reſerve für die Kälteperiode und für
eine gewiſſe Uebergangszeit im Frühfahr zu angemeſſenen
Preiſen zugeführt werden können Die Beſchaffung dieſer
Reſerven ſoll durch Vermittlung des Handels erfolgen deſſen
freie Betätigung im übrigen in keiner Weiſe gehemmt werden
würde Auch bezüglich der Mehl verſorgung wurden
von der Regierung beruhigende Erklörungen gegeben Jm
Anſchluß an die Miniſterialkonferenz fand eine Beſprechung
der Miniſter mit Vertretern von Konſumvereinen Konſum
anſtalten Werksverbänden Gewerkſchaften uſw ſtatt Wie
von Regierungsſeite mitgeteilt wurde hat auch dieſe Be
ſprechung der Regierung wertvolle Anregungen für ihre
weiteren Arbeiten gegeben

Die hier erwähnte Kartoffelverſorgungsgeſellſchaft wird

Sonntags von 12 bis 2 Uhr geöffnet

Herren Ueberzieher und Ulster

J wie wir auch im lokalen Teile dieſer Ausgabe mitteilen als
Reichskartoffelſtelle gegründet und hat analog der Reichs
getreideſtelle den Zweck die Bevölkerung mit Kartoffeln zu
normalen Preiſen zu verſehen

Lehke Depeſch
Der türkiſche Heeresbericht

WTB Konſtantinopel 29 Sept Das Hauptquartier
berichtet von der Dardanellenfront Jn der Nacht zum
27 September unternahmen unſere aufklärenden Kolonnen
bei Anaforta einen überraſchenden Angriff mit Bomben auf
die feindlichen Schützengräben Sie erbeuteten über fünfzig
Gewehre Bajonette und Ferngläſer Bei Ari Burnu
brachten unſere auf dem rechten Flügel ſtehenden Batterien
eine feindliche Batterie von drei Geſchützen zum Schweigen
und zerſtörten ein Geſchütz Bei Seddul Heſe am 27 Sept
auf der ganzen Front beiderſeitiges Gewehrfeuer Auf dem
linken Flügel Artillerieduell und Kampf mit Bomben im
Zentrum Etwa 50 Feinde ſuchten anzugreifen Sie waren
aber kaum einige Schritte von ihren Unterſtänden entfernt
als ſie zum großen Teil durch unſer Feuer vernichtet
wurden Der Reſt flüchtete in die Schützengräben zurück
Am 27 September traf eines unſerer Flugzeuge mit einer
Bombe eine feindliche Flugzeughalle auf Lemnos

v d Goltz Paſcha auf dem Wege nach Berlin
London 29 Sept v d Goltz Paſcha iſt aus Konſtanttr

nopel kommend in Bukareſt eingetroffen und kurz darauf
nach Berlin weitergereiſt Die ihn begleitenden Offiziere
haben erklärt daß die Deutſchen in der Türkei nichts mehr
zu tun hätten 7

Erſchießung von ſechs belgiſchen Spionen
c B Aus dem Felde 29 Sept Der Kommandierende

Admiral von Schroeder gibt bekannt Auf Grund feldgericht
licher Urteile vom 16 September ſind ſechs belgiſche Landes
einwohner wegen Spionage zum Tode verurteilt und in
Gegenwart von zwei Schöffen der Stadt kriegsrechtlich er
ſchoſſen worden

d 2 c

n eenn eVerantwortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J
Siegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach
richten Hans Natonek, für den Anzeigenteil Albert
Varth Druck und Verk n e Hendel Sämtlich in
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Nervöse Rekonvaleszenten
durch Verwundung oder Strapazen

Gesohwäohte
finden durch

Finofluol
Fichtennadel Kräuter Bäder

in Tabletten
ein energisches glänzend begutachtetes

w oKräftigungs Gittel
12 Bäder M in Apotheken Drogerien Parfümerien

Man verlange ausdrücklich Pinotiuol in Tabletten
Gratismuster und viele Gutachten durch die

Pharmakon Gesellschaſt Chemische Fabrik Frankfurt a Main
Generelvertreter für Halle a d S

Adolt Born Halle a d Lefontainestr 29 Fernspr 520

für Herren und K

Feldzugskleidung
Wasserd Westen Mk 50 10 50 14 Leder Wesfen u Flosen k 25 239 36 40

Gummimäntel Mk 19 25 33 42
Pelzwesten und Hlosen Offiziers Pelze Schlafsäcke

Feldgraue Uniformen nach Maß Mk 100 110 120
Feldgraue Uniform Mäntel nach Maß Mk 80 85 90
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Nur eigene Grzeugnisse
Mk 19 24 30 36 42 48 55 bis 95

Knaben Ueberzieher und Ulster Mk 10 5 12,5 14,5 17 19 21 bis 55
Blaue Kieler Paletots Reizende Babv Mäntel

S Damen fiostüme nach ſaß Herren Anzüge nach Maß

Oeltuchmantel oder Pelerine Mk 18
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S Königlich
Anfang s Uhr

Nur noch Mittwoch und Donnerstag

Die Veorlorenen
Lebensbild in 4 Akten 6 Aufzügen v A Steinmann

Ein Beitrag zur Bekämpfung
T des Mädehenhandels

Jjugendliche unter 16 Jahren haben keinen Zutritt

Freitag den 1 Oktober zum ersten Mal
Der Flieger von Przemysl

I mittag an erhältlich

e e e

Bruno Heydrichs Konservatorium für Musik u Theater

Mittwoch den 6 Oktober 1915 abends 8 Uhr im Soale
der Loge zu den fünf Türmen Albrechtstr 6

J Jahresschlüsskonzert des XV Sehutahres
150 Musik Aufführung

Vokal und Instrumentalsoli Chor und Orchester
Eintrittskarten sind in den Hof Musikalien handlungen von

Hofhan und Koch und im Sekretarfat von Mittwoch nach
v S

J

Sonnabend den 2 Oktober abends 8 Uhr
Generalversammlung

im Würzburger Bürgerbräu Kellnerstrasse 100c
Tagesordnung

1 Genehmigung der Jahresrechnung Entlastung des Vorstandes
2 Ernennung zweier Rechnungsprüfer für das laufende Ge

E BI
sehäftsjahr

Z Sonstiges Geschäftliches

Billige Bonserveng
zum kinkochen von Obst Gemäüse

fleisch Geflügel
neue Sendungen eingetroffen

Mag Herrmann

vorm Wilh Heckert
Gr Ulrichstr 57

Der Vorstand
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ghmungen wei ſe man zurück

e S c fſchnsehe

Boleuchtungskörpor

wegen Platzmangel ohne Teuerungszusehlag

unerreichtes

mee Tee eeeeeerreeeeeeeee d v e S
trockenes

Haarentfettungsmittel entfettet die Haare rationell
auf trockenem Wege macht fie locker und leicht zu
friſieren verhindert Auflöſen der Friſur verleiht feinen

r Duft reinigt die KopfhautDoſen Mk 80 50 und 50 bei Damenfriſeuren in Parfümerien
Geſ geſch Aerztl empfohlen

Nach

er

d

e

und mit 20 Rabatt auf die vor dem Krieg

gültigen Preise abzugeben

Masohinenfabrik für Elektrotechnik

Königstrasse 56 e
Se

5

Aelteres Ehepaar ſucht
Stube Kammer Küche

per 1 Januar Preis bis 250 Mk
Angeb befördert unter D 2346 die
Geſchäftsſtelle d Ztg

TATA I

Krukenbergftraße r 1

herrſch 7 Zimm Wohn Parhkett
Bad Gas elektr Licht Garten und
reichl Zubehör 1 10 zu vermieten

Seine 95 2 IVeppen
herrſchaftl Wohnung beſtehend aus
7 Zimmer Bad Mädchenk Speiſek
Jnnenkloſett Gas u elektr Licht per
ſofort oder ſpäter zu vermieten

Näheres Steinweg 56 im Laden

Mühlweg 38
herrſchaftliche Parterre Wohnung
6 Zimmer Veranda Bad reichl Zub
elektr Licht Warmwaſſerheizung autom
Treppenbeleuchtung zum 1 April an
ruhige Mieter für 2000 Mk zu ver

Burgſtraße 33
Wohnung 8 Zim Balkon Bad Garten
benutzung ſofort od ſpäter zu vermieten
Näheres Lafontaineſtraße 17 part

Magdeb Str 63
Nähe Riebeckplatz iſt wegen Fortzug
des Mieters die
hochherrſchaftl 2 Etage
7 Zimmer mit Bailkon elektr Licht 2c
per 1 April event früher zu ver
mieten Preis 1400 M Näheres
Adolf Sernau Magdeb Str 7

Gr Brauhausſtr
Wohn s n e licheund Zubehör

zum Abvermieten geeignet 1 10 zu
vermteten Zu erfr Gr Brauhaus
ſtraße 27 Kontor

Pensionen J
Schüler oder Schülern

von 6 Jahren an wird bei gebildeter
Familie in

liebevolle Penſion
aufgenommen Gewiſſenhafte Nachhilfe
bei den Schularbeiten Gefl Off unter

mieten Näheres I Etage N 2311 bitte an d Exped d Bl abzug

Behagliche helle 7 Zimmer Küche
Speiſek Korrid Jnnenkl Gas Zub
jede St ſep Eing 850 W ſoſ od ſpät

Näh daf I Stock linksvermietbar

Preußiſche Lotterie
c Die Erneuerung der Loſe zur 4 Klaſſe die

S bei Verluſt des Anrechts bis ſpäteſtens Montag
den 4 Oktober zu bewirken iſt bringen wir in
Erinnerung

Die Kol Lotterie Einnehmer

Burchardt Frenkel Lehmann Rogge

Amtliche Hrkannkmachungen

Beſchluß
Das Verfahren zum Zwecke der Zwangsverſteigerung des in Halle S

Keferſteinſtraße 1 belegenen im Grundbuche Band 263 Blatt 8678 auf den
Namen der verehelichten Bauunternehmer Martha Witſchaß geb Treuter

rn Grundſtücks wird auf Antrag des Vertreters der Schuldnerin
auf 3 Wonate eingeſtellt

Der auf den 23 November 1915 beſtimmte Termin fällt weg
Halle S den 24 September 1915

Königliches Amtsgericht Abteilung 7
Bekanntmachung

Anmeldungen zur Landſturmrolle betreffend
Durch den Aufruf des Landſturmes vom 28 Mai 1915 iſt u a

die ganze jüngſte Jahresklaſſe des Landſturms 1 Aufgebots Ge
burtsiahrgang 1898 betroffen worden

Die Verpflichtung zur Anmeldung zur Landſturmrolle beginnt
mit dem Zeitpunkte des Eintritts in das wehrpflichtige Alter alſa
mit der Vollendung des 17 Lebensijahres

Diejenigen Wehrpflichtigen die bis einſchließlich 30 September
d Js das 17 Lebensjahr vollendet ſich aber noch nicht zur Land
ſturmrolle angemeldet haben werden hierdurch aufgefordert die
Anmeldungen zur Landſturmrolle

in der Zeit vom A v 6 Oktober
von 8 bis 128 Uhr vormittags und 3 bis 6 Uhr nachmittags
im Polizeidienſtgebäude Dreyhauptſtr Nr 6 II Zimmer 66

zu bewirken
Jeder Wehrpflichtige hat bei der Anmeldung einen amtlichen

Ausweis über ſeine Perſon vorzulegen z B Geburtsſchein Jn
validenkarte uſw

Halle den 26 September 1915
Der Zivil Vorſitzende der Erſatz Kommiſſion der Stadt Halle

Bekanntmachung
betr Futtermittel

Von der Zentralgenoſſenſchaft hier Kronprinzenſtraße 12
werden uns

200 Zentner Johannisbrot
als Pferdefutter geeignet angeboten Hieſige Viehhaltungen

die Bedarf für dieſes Futtermittel haben wollen ſich binnen
S 3 Tagen mit der Zentralgenoſſenſchaft in Verbindung ſetzen da

ſonſt anderweit über dieſe Mengen verfügt werden wird
Die Abgabe erfolgt ohne ſtädtiſche Bezugsſcheine in Mengen

von einem Zentner ab
Der Preis beträgt 50,05 Mark für den Doppelzentner ein

ſchließlich Sack
Halle den 27 September 1915

Der Magiſtrat

Vekanntmachung
Die Allgemeine Elektrizitätsgeſellſchaft Berlin beabſichtigt den

Bau und Betrieb der Erweiterungslinie der Stadtbahn Halle vom
Ranniſchen Platz durch die Beeſener Straße bis zur Kreuzung
der Hafenbahn

Der Plan wird im Auftrage des Herrn Regierungs Prä
ſidenten zu Merſeburg gemäß S 17 des Geſetzes über Kleinbahnen
und Privatanſchlußbahnen vom 30 September bis 13 Oktober
1915 im Zimmer 97 der Polizeiverwaltung Dreyhauptſtraße 6
zu jedermanns Einſicht ausgelegt

Während dieſer Zeit kann jeder Beteiligte im Umfange ſeines
Intereſſes Einwendungen gegen den Plan erheben und zwar ent
weder ſchriftlich bei der Polizeiverwaltung oder zur Niederſchrift
im genannten Dienſtzimmer Einwendungen gegen die Ein
richtung eines ein gleiſigen Betriebes und gegen die dement
ſprechende Zahl und Ausdehnung der Gleiſe ſind auf Grund einer
Entſcheidung des Herrn Miniſters der öffentlichen Arbeiten vom
3 März 1915 nicht zuläſſig

Halle den 27 September 1915
Die Polizeiverwaltung

Vekanntmachung
Behufs Verlegung der Warmwaſſer Fernleitung wird der

Martinsberg zwiſchen Hagenſtraße und Leipziger Turm vom
29 d Mts ab bis auf weiteres für den Fahr und Reitverkehr
geſperrt

Halle den 28 September 1915
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Die Verſteigerung der verfallenen bei dem unterzeichneten

Leihamt im Monat Dezember 1913 bis Februar 1914 verſetzten
und erneuerten Pfänder welche die Pfandnummern von 69 321
bis 77 937 tragen und über welche die Pfandſcheine in blauem
und grünem Druck ausgeſtellt ſind wird

Mittwoch den 20 Oktober d Js
und an den darauf folgenden Tagen im Auktionslokal des Leih
hauſes An der Marienkirche Nr 4 ſtattfinden und beginnt voraus
geſetzt daß eine genügende Anzahl von Käufern anweſend iſt um
9 Uhr vormittags und um 83 Uhr nachmittags

Es kommen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und Silber
gegenſtände wie Ketten Ringe Löffel uſw ferner Betten Leib
und Bettwäſche Schuhwerk neue und getragene Kleidungsſtücke
und verſchiedene andere Sachen zum Verkauf

Einlöſungen und Erneuerungen verfallener Pfänder finden
nur bis zum 19 Oktober d Js ſtatt worauf das beteiligte Publi
kum beſonders aufmerkſam gemacht wird

5 alle den 28 September 1915
Das Leihamt der Stadt Halle

Königstädtische zehnstutige höhere Mädehensehule

Halle Lindenstrasse 66
Vorsteherin Luise Staabs

Höhere WVorbereitungs Anstalt
für Abitur Prima Einjähr FDr H Krause f an S ne

Leiter v jähr 372 r erBusse sh best 859 Schüler dar 24 it wovon
116 Damen Umschulg ohne Zeitverl Besond

K C Tel 4975 Einj Klassen

Bei der heute vor einem Notar stattgefundenen AHuslosung unserer

4 Teilschuldverschreihungen
wurden folgende Nummern gezogen

22 54 172 182 279 356 369 541Die Rückzehlung erfolgt vom 2 Januar 1916 ab an der Rasse der
Landschaftlichen Bank der Provinz Sachsen in Halle a S
gegen Rückgabe der verlosten Stücke mit Zinsscheinen per 1 Juli 1916
und folgenden

Halle a den 23 September 1915

Jn das hieſige Handelsregiſter Abt A
Nr 2504 iſt heute die Firma Libro
Verlag Johann Paulnukat mit dem
Sitz in Halle S und als deren Jn
haber der Kaufmann Johann Pau
lukat in Halle S eingetragen

Halle den 25 September 1915
Königliches Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Handelsregiſter Abt A
Nr 1215 betr die Firma Wilhelm
Brackebuſch Halle iſt heute ein
getragen Die Prokurä des Friedrich
Blie iſt erloſchen

Halle den 24 September 1915
Königliches Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Handelsregiſter Abt B
Nr 243 betr Verkaufs Syndikat
für Paraffinöle Geſellſchaft mit
beſchränkter Haftung in Halle a S iſt
heute eingetragen Durch Ge ellſchafter
Beſchluß vom 22 September 1915 iſt
der Geſellſchaftsvertrag bis 31 März
1921 verlängert

Halle a den 25 September 1915
Königliches Amtsgericht Abt 19

Jn dem Konkursverfahren über das
Vermögen der unverehelichten Mar
garete Baßler zu Halle a d S iſt
zur Abnahme der Schlußrechnung des
Verwalters zur Erhebung von Ein
wendungen gegen das Schlußverzeichnis
der bei der Verteilung zu berüchkſich
tigenden Forderungen und zur Be
ſchlußfaſſung der Gläubiger über die
nicht verwertbaren Vermögensſtüche
ſowie zur Anhörung der Gläubiger
über die Erſtattung der Auslagen und
die Gewährung einer Vergütung an
die Mitglieder des Gläubigerausſchuſſes

der Schlußtermin auf
den 25 Oktober 1915
vormittags 11 Uhr

vor dem Königlichen Amtsgerichte hier
ſelbſt Poſtſtraße 13 Zimmer Nr 45
beſtimmt

Halle a d den 24 September 1915
Der Gerichtsſchreiber

des engere Amtsgerichts
Abteilung 7

Alumnat
Blankenburg Harz

ber z Ausst v Zeugn f einj
freiw Dienst u f Obersekunda

der br Oberrealschulen
Prosp durch die Leitung

Milch Kakao mit Zucker
Würfel 10 Pfennig

Allelnige Fabrikanten LEHMANN BOHNE Berlin W 35

Grosser Nährwert
Ueberall erhältlich

Stadttheater
Donnerstag den 30 September 1915

abends 7 Uhr

TieflandOper von E Albert
FreitagNeu einſindiert Fra Diavolo

Optische Waren
preiswert und gut

empfiehlt

Otto Vnbekannt
e

ahnleidende
Zähne werd unt langj Gar
naturgetreu v 2 Mk an ein
geſetzt Gold Silber Platin
Kupfer Porzellan u Zement
plomben c v 50 M an
Zahnziehen mitt lok Anäſtheſie
Nervtöten Zahnreinig 2c bill

Aufert v Goldkron Brück u Stift
zähnen 2c Sprechſt tägl 1 7
auch Sonntags Reparaturen ſof

e ZahnatelierHalle a 5 Geiſtſtr 5 I
Alb Loewenstein venust
Ausw künſtl Zähne u Plomben
in kürz Zeit Langiöhrige Praxis

BrennholzVerkanf
der Arbeitsſtätte der Evang Stadd

miſſion Weidenplan S
Telephon 1036 von 12 2 geſchloſſen
1 Korb 50 Pfg 10 Körbe 4,50 Mk
30 Körbe 12 Mk Aeſte etwas teurer

frei ins Haus
Nur gutes Kiefernholz

Die neueſten beſten Waſchmaſchinen
Stück 12 Mk verkauft Leſſingſtr 6

E n

C

J v

n m

2 hohe Bettſtellen
mit Matr Diplom Schreibtiſch
45 Kleiderſchränke Vertiko
35 Steg und Ausziehtiſche
Plüſchgarnitur 50 Sofa 18 M
Trumeau Spiegel 45 Büfett
120 Pianino ſehr gut im Ton
und zwei ſehr gutvrhaltene Gas
bratofen verkauft billig
Friedrich Peileke

4 Kaufgesuche i

Kanarienhähne

und Weibchen
kaufe Freitag d 1 Okt im
Gaſthof Stadt Bremen
Halle Martinſtr 18

Westkämper

Hohe Preiſe zahle
für ſämtliche dunkle Damenſachen u
Herrengarderobe Gefl recht bal
dige Offerten erbittet nur per Poſt
H Reiter Gr Märkerſtr 21 I

Seit Jahren
zahlt allerhöchte Preise f getrag

Kerrenkileider
Schuhwerk Zahl

Bei Beſtellung durch Poſtkarte oder
Telephon Nr 4889 Komme ſofort
auch außerhalb

Ein und Verkanfshaus
22 Schülershof 22 am Marktplatz

Renner

Gebrauchte gut erhaltene moderne

Bureaumöbel
Pulte Doppelpulte Schreibtiſche
Schränke Schreibmaſchinentiſch
uſw möglichſt amerik Syſtems nach
auswärts zu kaufen geſucht

Angebote u U 2339 an die Exp d Ztg

Getr Schuhwerk Herren Damen u
Kinderkl u Wäſche uſw kauft u holt
ab Clara Greßler Adolfſtraße l

MAilitär Hemden
Militär osem
Miſlitär Strüekjſaeken
Militär Socken
Leibhbimckenm
woll Hamduohuhe
Hosonträger
Kopfouärnzer
Kniewärmer
Pulswärmmer
Brerstvwwärmer
woll Sohals
Pelz Socekem
Taschentücher
Vusslappem
empfiehlt in guten Qualitäten

Julius Bacher
Halle Leipzigerstrasse i

Ananas trcſheoren

und immertragende Monatserde
beeren ſtarke Pflanzen 100 Stück

3 Wk 1000 Stück 25 Mk
Ed Poenicke Co m b Hin Delitzſch 23
Trockenhaarwaſch
reinigt und entfettet jedes Haar e
auf trockenem Wege

Beutel 25 Pfg
Dufthaus Sass

Poſtſtraße am Leipz Turm

Sproſſen u Baumleitern

Schumann Gr Steinſtraße 30
Für Wiederverkäufer
aIa Pelzfelle und

Pelzfutter aller Art
für Zivil und Militärbedarf ir

großer Auswahl

Gebr Danglowitz
Fellhandlung Fiſcherplan 2
DobermannRüde

3 Jahre alt tadelloſer Raſſehund
ſofort preiswert zu verkaufen Näh

Landesheilanſtalt Nietleben
Direktorwohnhaus

Loebejüner Porphyrwerk
Gesellschaft mit heschränkter Haftunx

Roggen und Weizenſtroh
ſowie Flegeldruſch Voggenſtroh in Ladungen und Kleinen Poſten zu
kaufen geſucht

Max ILKwv ungz Hüchſelſchneideret
Telephon 8062

e e

F 7

a
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